
hei m ge hal t e ne n Mi l l i ar de n-
verl ust e der Ba nk Ba wag ge-
be ut el t, l i egt di e Part ei er st-
mal s s ei t z wei J a hr e n i n de n
U mf r age n wi e der hi nt er de n
Ko ns er vati ve n. Di e Ba nk, di e
n u n ver ka uf t wer de n s ol l ,
ge h ört de m der S P Ö na he st e-
he n de n Öst err ei c hi s c he n Ge-
wer ks c haf t s b un d.

Gr ü n e l i e b ä u g el n mi t
Ko n ser vati ve n

Di e Gr ü ne n verf üge n z war
mi t Al exa n der va n der Bel l e n

ü ber de n Ka n di dat e n, der U m-
f r age n z uf ol ge das gr ö ßt e Ver-
t r a ue n i n der Be völ ker ung ge-
ni e ßt. Wor a uf es si c h al l er-

di ngs gr ü n det, i st f r agl i c h.
De n n z u ei ner kl ar e n Koal i ti -
o ns a us s age l as s e n si c h gr üne
S pi t z e n p ol i ti ker ni c ht hi n-
r ei ße n. Wi e di e S P Ö s c hl i e ße n
di e Gr ü ne n ei ne Koal i ti o n mi t
der ÖVP ni c ht a us. Un d a uc h

i n S ac he n Mi gr ati o n ha be n
di e Gr ü ne n mi t i hr er I dee ei -
nes " Pu nkt es yst e ms z ur
St e uer u ng der Er wer bs mi gr a-
ti o n" ni c ht ger a de l i nke Ak-
z e nt e ges et zt. Di e Gr ünal t er-
nati ve J uge n d Wi e n kri ti si ert e
di e Pl ä ne der Part ei da her al s
" u n me ns c hl i c h" un d mi t

ÖSTE R REI C H

Wi en bl ei bt Wi enI n vi er Woc h en wi r d
i n Öst err ei c h g e wähl t.

Von Pr ot est sti m mu n g
g eg en d as r ec ht s-

ko nser vati ve Re gi er u n gs-
b ü n d ni s i st i nz wi sc h en

ni c ht s mehr zu sp ür en.

" Was i st he ut e n or mal ?"
Di es er Fr age wi d met di e Zei t-
s c hri f t Mal moe i hr e S o m mer-
a us ga be. Di s k uti ert wi r d
dar ü ber, wi e si c h Öst err ei c h
nac h s ec hs J a hr e n k o ns er va-

ti ver Re gi er u ng ver ä n dert
hat. Ei n i nt er es s a nt es The ma,
de n n di e k o ns er vati ve He ge-
mo ni e i st i n Öst err ei c h l ä ngst

n or mal ge wor de n. Vo n de n
Pr ot est e n bei m A mt s a nt ri tt
vo n Bun des ka nzl er Wol f ga ng
S c h üs s el i m J a hr 2 0 0 0 - i n de-
r e n Ra h me n a uc h di e l i nke
Kul t ur z ei t s c hri f t Mal moe ge-
gr ü n det wur de - i st he ut e
ni c ht s me hr z u s p ür e n. Da-
mal s hat di e k o ns er vati ve
Vol ks part ei al s dri tt st är kst e
Parl a me nt sf r akti o n de n Bun-
des ka nzl er gest el l t u n d ge-
mei ns a m mi t der r ec ht s p o p u-

l i sti s c he n F P Ö di e Regi er ung
ge bi l det.

A m 1 . Okt o ber wi r d i n
Öst err ei c h das Parl a me nt ne u

ge wä hl t. Wä hr e n d si c h der
Vor si t z e n de der s ozi al de mo-
kr ati s c he n S P Ö, Al f r e d Gus e n-
ba uer, bei Wa n der u nge n
d ur c h das La n d s ei t Woc he n
bes o n der s vol ks na h gi bt, ha-
be n di e Gr ü ne n mi t der F or de-
r u ng, di e l e be nsl a nge Haf t-
st r af e a us Kost e ngr ü n de n a b-
z us c haff e n, f ür ei ni ge n Ge-
s pr äc hs st off ges or gt. Vo n Auf-
br uc hsti m mung j e d oc h kei ne
S p ur. We ni g de ut et dar a uf
hi n, das s si c h d ur c h di es e
Wa hl di e Me hr hei t s ver häl t-

ni s s e i n Öst err ei c h gr u n dl e-
ge n d ä n der n wer de n.

Di e gege n wärti ge Regi e-
r u ng i st j e d oc h al l es a n der e
al s st a bi l . De n n, das s das
Bün d ni s Zuk unf t Öst err ei c h

( BZ Ö), das si c h i m Fr ü hj a hr
2 0 0 5 a uf Bet r ei be n J ör g Hai -
der s vo n der F P Ö a bges pal -

t e n hat, es er ne ut i ns Parl a-
me nt s c haff t, i st kei nes wegs

si c her. Wä hr e n d Hai der
( BZ Ö) i m Hi n bl i c k a uf ei n

mögl i c hes S c hei t er n a n der
Vi er pr oz e nt h ür de ei ne Wi e-
der ver ei ni g u ng der Re c ht e n
ni c ht a us s c hl i e ßt, wol l e n s ei -
ne Geg ner vo n der F P Ö davo n
ni c ht s wi s s e n. S c h o n z u Be-
gi n n des Wa hl ka mpf es pr ä-
s e nti ert si c h di e Rec ht e z er-
st ri tt e n: Wer l et ztl i c h di e Be-
z ei c h n u ng " Di e Fr ei hei tl i -
c he n" ver we n de n darf ( di e
" wa hr e n" Fr ei hei tl i c he n der
F P Ö o der das BZ Ö), wi r d
vor a us si c htl i c h vor Geri c ht
e nt s c hi e de n, e be ns o wi e das
Anr e c ht a uf de n Li st e n pl at z
dr ei , de n bei de Part ei e n f ür
si c h bea ns pr uc he n.

Rec ht e wi r bt mi t
Rassi s mu s

S o wo hl F P Ö al s a uc h BZ Ö
ver s uc he n, si c h mi t de m The-
ma der Ei n wa n der u ng z u pr o-

fi l i er e n. I n s ei ne m Wa hl wer-
bes p ot dr o ht der S pi t z e nka n-
di dat des BZ Ö, Pet er West e n-

t hal er: "I n de n näc hst e n dr ei
J a hr e n wol l e n wi r 3 0 Pr oz e nt
we ni ger Ausl ä n der i n Öst er-

r ei c h ha be n. " Un d er l o bt s ei -
ne Part ei , wei l si e ge mei ns a m
mi t der ÖVP Ver s c härf u nge n

i m As yl ges et z, s o wi e i m Auf-
e nt hal t s- un d St aat s b ür ger-

s c haf t sr ec ht, d ur c hges et zt
hat. Auc h Hei nz- Chri sti a n
St r ac he, der Part ei vor si t z e n-
de der F P Ö, f or dert ei ne n
" Zu wa n der ungs st o p p". Mi t
r as si sti s c he n Sl oga ns wi e
" De ut s c h st att ni x ver st e he n"
un d " Wi e n darf ni c ht I st a n b ul
wer de n" hatt e St r ac he i n
Wi e n ber ei t s bei de n Ge mei n-

der at s- u n d Bezi r ks vert r e-
t ungs wa hl e n i m ver ga nge ne n
Her bst ü ber 1 5 Pr oz e nt der
Sti m me n bek o m me n. Das
BZ Ö ka m i n der Ha u pt st a dt,
di e mi t et wa 1 , 6 Mi l l i o ne n
Ei n wo h nerI n ne n a uc h das be-
völ ker u ngsr ei c hst e Bun des-

l a n d i st, a uf n ur k na p p ü ber
ei n Pr oz e nt.

Wä hr e n d bei de r ec ht e Par-
t ei e n i m Wa hl ka mpf di e Par o-
l e " Öst err ei c h z uer st" be n ut-
z e n, hei ßt es bei de n S ozi al -
de mokr at e n vo n der S P Ö:
" Öst err ei c h ver di e nt ei ne bes-
s er e Zuk unf t. " Es best e ht we-
ni g Hoff n u ng, das s da mi t
a uc h di e Zuk u nf t vo n Mi gr a n-
ti n ne n u n d Mi gr a nt e n ge-

mei nt i st. Di e S P Ö ver s uc ht,
mi t The me n wi e Wi rt s c haf t,

Re nt e, Ges un d hei t u n d Bi l -
d u ng S y mpat hi e n z u ge wi n-
ne n. I m ver ga nge ne n Fr ü hj a hr
vo n de m S ka n dal u m di e ge-
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u n d Ku nst hi st ori ker u nd
l e bt i n Wi e n.

.

Wer politi sc h fest i m Satt el sit zt, h at gut l ac he n: Öst errei c hs Bu n des k anzl er Wolfgang Sc h üss el u n d
Pre mi er mi ni st er Je an- Cl aude Ju nc ker Mitt e Fe br u ar i m Bu n des kanzl er a mt i n Wi e n.

(Fot o: Ho pi- Me di a)

Gr u n d wert e n wi e S ol i dari t ät
un d S el bst besti m mung u n-
ver ei n bar.

Di e Ort e, a n de ne n Mi gr a n-
tI n ne n u n d a n der e Mi n der hei -
t e n ni c ht n ur al s Obj e kt e be-
ha n del t wer de n, si n d r ar. I n
Wi e n de mo nst ri ert bei s pi el s-
wei s e di e I ni ti ati ve " E he o h ne
Gr e nz e n" wöc he ntl i c h gege n
di e Aus wi r ku nge n des i m J a-
n uar 2 0 0 6 i n Kr af t get r et e ne n
Ausl ä n der ges et z es un d gege n
di e Kri mi nal i si er ung vo n bi -
nati o nal e n E he n. I n Or ga ni s a-

ti o ne n wi e di es e n si n d a uc h
di e Überr est e j e ner zi vi l ge-
s el l s c haf tl i c he n Pr ot est e des
J a hr es 2 0 0 0 z u s uc he n, de ne n
der S ozi ol oge Pi err e Bo ur-

di e u es da mal s z ut r a ut e, si e
k ö n nt e n di e " Vor h ut" ei ner
" e ur o päi s c he n S ozi al be we-
g ung" wer de n.

Zu de ne n, di e n oc h akti v
si n d, ge h ört a uc h der Kul t ur-
r at Öst err ei c h. Der Zus a m-

me ns c hl us s vo n Ku nst-, Kul -
t ur- un d Me di e ns c haff e n de n
war nt vor ei ner Zer st ör u ng
der " de mokr ati s c he n Gr un d-

l age n Öst err ei c hs" nac h s e c hs
J a hr e n Regi er u ng u nt er Ka nz-
l er Wol f ga ng S c h üs s el . Mi t ei -
ner Ver a nst al t ungs off e nsi ve
z u k ul t ur el l e n u n d mi gr ati o ns-

p ol i ti s c he n The me n wi l l der
Kul t urr at ei ne " Re p ol i ti si e-

r ung der Pol i ti k" be wi r ke n
un d da mi t z u " ei ne m En de di e-
s er Är a" bei t r age n, hei ßt es
i n der Vor a nk ü n di g u ng i m
I nt er net.

Zu ei ne m " Li nksr uc k i n
Öst err ei c h", vor de m das BZ Ö
war nt, wi r d es j e d oc h nac h al -

l er Wa hr s c hei nl i c hkei t ni c ht
k o m me n. I n der Di s k us si o n
u m di e r u n d 40. 0 0 0 Me ns c he n
a us ost e ur o päi s c he n Lä n der n,
di e i n de m Al pe nst aat Pfl ege-
ar bei t l ei st e n un d si c h mei st
"i l l e gal " i n Öst err ei c h a uf hal -
t e n, k o n nt e n z war a uc h di e
Rec ht e n i m Wa hl ka mpf ni c ht
di r e kt der e n Aus wei s u ng f or-
der n. Di e F or der u ng nac h " ge-
ner el l er Legal i si er u ng" der
Pfl egekr äf t e, di e s el bst vo n
de n Gr üne n a uf gest el l t wur de,
gi ng al l er di ngs na hez u völ l i g
unt er. Auc h di e KP Ö war bei
di es e m The ma mi t i hr e m
Sl oga n " Hel f e n st att St r af e n"
ni c ht erf ol gr ei c h.

Di e KP Ö, di e s ei t de n f ünf zi -
ger J a hr e n ni c ht me hr i m Na-
ti o nal r at i st, hat mi t Kurt Pal m
ei ne n beka n nt e n I nt el l ekt uel -

l e n a uf i hr er Li st e un d mi t Er-
nest Kal t e negger i n Gr az ei ne n
erf ol gr ei c he n Lokal p ol i ti ker.
Al l er di ngs geri et si e i m J a hr
2 0 0 4 d ur c h de n Ver ka uf des
e he mal s bes et zt e n Er nst-
Ki r c h weger- Ha us es a n ei ne n
Ne o nazi i n der r a di kal e n Li n-
ke n i n Mi s s kr e di t.

I n U mf r age n wer de n der-
wei l de n Ko ns er vati ve n 3 9
Pr oz e nt der Sti m me n vor a us-
ges agt. S o mi t s c hei nt di e ÖVP
s c h o n j et zt al s Ge wi n ner der
s ec hsj ä hri ge n Regi er ungs z ei t
mi t de n Rec ht e n f est z ust e he n.
Di e Ko m mu ni sti s c he Part ei
hi nge ge n t a uc ht i n de n U mf r a-
ge n gar ni c ht er st a uf.

Je ns Kast ner

I n ei g e n er Sac h e
I n l et zt er Zei t h ä uf e n si c h
di e Kl a g e n di ver s er Ab o n-
n e ntI n n e n ü b er ver s p ät et e
o d er g ä n zl i c h a u s g ef al l e n e
Au sl i ef er u n g e n u n s er Zei -

t u n g - i n s b e s o n d er e s ei t-
d e m d er Ver tri e b d er P o st
a u s d er H a u pt st a dt n a c h
B ett e mb u r g verl e gt wu r d e.
L ei d er h at di e wo xx a uf
di e s e är g erl i c h e n U mst ä n -
d e we ni g Ei nfl u s s.

I n n er h al b L u xe mb u r g s
s ol l t e di e wo xx fr ei t a g s
mi t d er r e g ul är e n P o st i n

d e n Bri ef k ä st e n u n s er er
Ab o n n e ntI n n e n l a n d e n.

I st Fr ei t a g ei n g e s et zl i c h er
F ei er t a g, fi n d et di e Au s-

l i ef er u n g i n d er Re g el
b er ei t s a m D o n n er st a g
st att.
Wi r bi tt e n u n s er e Ab o n-

n e ntI n n e n d e s h al b, j e d e
Ver s p ät u n g o d er Ni c ht a u s-

l i ef er u n g a n u n s er Se kr e-
t ari at z u mel d e n
( Tel ef o n 2 9 7 9 9 9- 0,
a d mi n @ wo xx. l u ) .
N u r s o k ö n n e n wi r di e
Re kl a mati o n e n b ü n d el n
u n d a n di e z u st ä n di g e n
St el l e n wei t erl ei t e n.


